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Keine A l ko hol P ra pa ruti o n.

Gänzlich vegetabilisch

Eine rein tonische Mechin!
Doktor Hoosland's

Deutsches Bitters,

Dr C M Jacksvn.
Philadelphia.

Heilt aus'« wirksamste
Lcbtrbrsch>rerdcn,

DySptpfie,
Gelbsucht,

Chronische ond nervöse Schwäche, Nierenkrank-
heilen und alle Beschwerden, die aus verdorbe-
ner Leber oder Magen entstthtn.

wie,

siopsunq

Vollbeil oder Bl»t

Niedergeschla-

C« enthalt
Keinen Alcohol oder schlechte» Wiskey!
C« beilt obige Krankbeiten in W von lililFällen.

In Folge de« starken Absätze« und der groben Be^

schen Bitter«, Horden unwissender O.uactsal-
b>r und gewiff'nleser Abenteurer die Gesellschaft mit

in Gestallt von Tonie«, Magen-

gibt. »

Hoofland'sDeuts ch e s B i t t e r ö

Willst Du Etwa«, was dich stärken soll?
Willst Du eintn gut»» Appttit haben ?

Willst Du Dein« Constitution aufrichten?
Willst Du Dich wohl fühltn ?

Willst Du Dtin«n ntrvösen Zustand verliertn ?

> Willst Du Entrgit bekommen?
Willst Du gut schlafen?
Willst Du Dich munter und zur Arbeit aufgtlegt

fühlen?

> Hvvfland'S Deutsches BitterS
' Von I. Newton Brown, D, D.< Redakteur der En-

cyklopädie der theologischen Wissenschaft:

I.Newton Brown.
Pkiladelxlna, Zum, IBtil.

' Anzeige.

de eine« Trunkenbolde« begleiten.
Fiir solche die Liquor < Bitter« verlangen und b a

b c n w 01l e n, wir folgende« Ne,er» be

Achtung! Soldaten
und Areuude vvtt Toldateu;

Wir lenken die Zlufnierkfamkeit Alter, »«Ich« Oer

Mahnung ein-S patriotischen Ba-ters an seinen Tohn.
Lieber Johann ! Ich habe jetzt schonso oft IN den Zeitungen gelesen von an-

geblichen Correspondenten von der Pä-
tomae - Armee, daß die Armee gänzlich
demotalisirt sei und kein Zutrauen zuihrem Führer habe und daß die Solda.
ten hundertweise desertire». Auch aus
rnrem sollen über einhundert
vttann desertirt sein. Ich hoffe nicht,
»aß das wahr ist. Ich hoffe, du, Jo-
wann, wirst jeden derartigen Gedanken
»nd jede Person, die solche Gedanken
Mut werden laßt, mit Verachtung von
Dr weisen. Betrachte Jeden, der zn
Wir oder sonst Jemand solche Gedanken
«lsipricht, als deinen größten Feind
Ind Aufwiegler, der nach europäischen
Iriegsgesetzen unfehlbar erschossen wer-
Mn würde. Tu, Johann, und deine
Mameraden, Ihr seid freiwillig in den

gezogen, Ihr seid dem Nufe des
Waterlandes, wie es jeden guten Bür-
Wrs Pflicht ist, gefolgt. Tas Vater-
W,d über Alles ! Der Staat muß über

Familie stebe» ; denn obne ei» ge»
Staatswesen bat der Bürger

Schutz für sich noch die Seinigen,
Wch sein Eigenthum, dann herrscht An.
Wie und Faustrecht und der StärlsteWd Meister und macht de« Schwäche-

zu seine», Sklaven, Es war die
We zum Vaterland, welche die Volker
Wallen Zeiten ;u heroischen ThatenWen die Ti'raiiiiei ansniuiiterte.

es auch noch Tansende von
kosten, >o darf doch der Krieg nicht

Wl'örcii, bis die Nebellen geschlagen
Wzu Kreuze gekrochen sind; denn ei»

auf gegenseitig,' Ziigkftaiidinsse,
I wie der Amerikaner sagt, Oim-

Wuiso, ist nicht möglich, ohne daß der
Wden entehrt würde und von der gaw
WWelt verachtet. Ei» ungarischer
Wter sagt i» eine», Liede, daß er in
W)ievolution dichtete:

All,-, was dich fr.vikt.

dulde die Entehrung nicht
Vaterlandes,

rechte Sprache eines Pat
Wi. Tausende mögen verloren ge-

Tausende von Familien möge»
; aber der Staat mnß ge-

werden. Der Staat muß unter
I Umständen seine Ehre wahre»;

Wohne diese, und wenn er unterläge,
Wer Bürger entehrt nnd unterliegt
Wun. Welchen Stand würde die
Wende Klasse im Norden einnebmen,
I der Süden gewinnen sollte? Ei

W sicherlich weniger geachtet und

Wtcr behandelt werden, als dei
Wze Sklave. Ein Soldat, der von
W. rmce, die für Freiheit kämpft,
Wrt, ist wahrlich das Pulver nicht
lum ibn todtzuschießen. Ja, Jo
Wich würde den Schmerz, wenn dn
WSchlacht erschossen würdest, leich-

als die Schande, wenn du
Wen würdest, nnd ich hoffe, es ist
Wnnter den Deutschen von Etna,
Wch nur so etwas denkt. Zeige
WBrief deinen Kameraden und ich

Euch Alle recht herzlich, nie
WGedanken Naum zn geben ; denn
Weine Schande, die noch an Euer»
IKindern hängen würde. Ist
Wicht immer Alles so, wie es sein
Wo bedenkt, daß große Armeen >m
Wnd nnd daß man es mit dem be
Wllen nicht immer so machen kann.
Wein sollte, uud ich bin fest über
W?aß der Krieg nicht lange Niehl
W kann, denn ich wüßte nicht, wc
Wen die Mittel zur Fortsc»u».i
Weges brrnchmcn sollte. Es isi
W weit ich weiß, kein Staat, wc
W Molden wenigstens einen Thei!Win Besitz hat. Tie Nebellcn

>o ziemlich in die Engr getrie
Wwtnn unsre Generäle wachsamIihre Pflicht tb»n, so werde,!
Wien keine Fortschritte machen.

Wetze nicht Dein Vertrauen an
Wdern Dein < > ,

.

Sonst wie jetzt.
Zur Zeit de, großen Revolution, welckeunser Land frei machte, wohnten die mei-

sten Freunde der Union in den östlichen
Provinzen, welche jetzt Staaten sind, und
dort wohnen sie fetzt noch. Massachusetts,
die Wiege der Freiheit, und die andern
Neuengland-Staaten, mit Einschluß von
Pennsylvanien und Neii-York, lieferten,
im Verhältniß zu ihrer Bevölkerung, viel
mehr Kämpfer für die Freiheit, als die
sudlichen, wie aus folgender autentischenÄngabe deutlich hervorgeht:

Von ,775 bis 1782 betrug die Ge
lammtzihl aller von den Staaten gelie-
ferten Truppen 2i,9,«58. Davon liefer-

- Staaten, aus einerBevoAluiig von Seelen l-t7.-71 t Mann, die sechs südlichen Staatenaus einer Bevölkerung von 1,852,504
nur 7l<!3i> Mann. Das einzige

Massachusetts lieferte mehr Truppen als
l>'ne >echs Staaten zusammen. Connec-
licut «kellte aus einer Bevölkerung von
238,141 Seelen mehr Truppen als Vir-
gmien, das 748,31)8 Einwohner zählte

das an Bevölkerung Con-
necticut noch etwas übertraf, stellte aarnur 5508 Mann.

Man sieht hieraus, d.iß zwischen ?Sonst»no Jetzt" nur wenig Unterschied ist inunserm Lande. -Die Nachkommen der
AZHigS von 1776 sowohl, als die der To-nes aus derselben Zeit, sind au Charal.
ter ihren Vorfahren fetzt noch so ziemlichgleich. Dle Nachkommen der Ersterenbilden jetzt die Freund.' der Iln'on, wäh-rend die der Letzteren Rebellen sind. Ein
Zeillauin von etwa 87 Jahren hat in un-

verändert, aber in die-
in

iveiiig oder gar keinen
Wechsel hervorgebracht. Die damals am
meiste» für die Union opferten, schätzen
sie auch heule noch am höchste».

Aus 7i"diat>a.
lndiana wird geschrieben: Imbilden Indianas wird jetzt sovi l Tabak

gebaut, daß, wenn der Krieg noch lange
fortdauert, unser Staat der gnßte T --

baksprodueeiit und New 'llbany der g. öß-
in der llnio» werden mußL-cho» setzt hat dieser Zweig der Agricul

tur einen solche» Umfang bei uns ange-
nommen daß bis jetzt in diesem Jahreschon l l Mal soviel Tabak in der enrähn-

ist, wie im vorigen

iin Bauniwollenbau ist
im südlichen Indiana ebenfalls so bedeu-
tend, daß bereits an drei verschiedenen
und Pressen für die kostbare Fiber des

Cotton" im Bau begriffen sind,
dieser Weise dem Scepter des aus

dem «üden vertriebenen ?König Cotton"
zu unterwerfen, gefällt unsern republi-
kanischen Bauern bei d.'n hohen Preisendie sie dafür erzielen, außerordentlich gut!

sich aber auf die Dauer die Baum-
wolle in Indiana als Stapelartikel ein-
bürgern kann, steht noch dahin. Man

bemerkt, daß die armen Weißen aus
lt-Tennessee und Alabama, die im vor-igen in Süd-Indiana neue Heini-stalten gründeten, sich mit großer Vor-

liebe dem Baumwollenbau gewidmet ha-
ben und das Klima von Süd-Indiana
sür ebenso günstig, wie das von Ost-Ten-nessee, dafür halten.

Eine Nation von Aristokraten.
Dem Rebellen Congreß liegt eine Bill

vor, welche die Naturalisations - Gesetze
aänzlich abschafft und die Bürgerrechte
für die Zukunft ausschließlich Denjenigen
'.'orbehält, welche zur Zeit, als die Rebel-
lion begann, in Dirie waren. Ein Rich-
monder Blatt empfiehlt dies Gesetz wie
folgt:

?Die Bill wird sehr gut aufgenom-
men und wird hoffentlich bald zum Ge-
setz erhoben werden. Ethnologen habenentschieden, daß die Mischung einer nie-

mit einer höheren letztere auf
die Stufe der ersteren erniedrigt, und eö
steht fest, daß, wenn wir die Einwan-
derung nicht beschränken, der Süden we-
nige Jahre nach dem Frieden von Uan-

kees und Ausländern überschwemmt sein
würde."

Also die Südländer sind von einer hö-
heren Race, wahre Aristokraten unter den
Völkern! Und es wäre doch jammer-
schade, wenn sie durch Beimischung von
Ä'iiikees, Deutschen und Franzosen aufdie dieser niederen Menschen Race
herabgezogen würden!

«Line Aaste al/,.ivach»kunS."
Wir haben oft genug geHort, daß die

Katzen eine diebische Race sind, aber noch
nicht, daß sie auch Diebstahl verhindern
konnten, außer etwa den von Mäusen,
.'lllein jetzt erfahren wir, daß eine intelli-
gente Katze auch als ?Wichthund" gute
Oienste leisten kann. Sonntag Nacht

wurden Herr und Frau Josephs in No.
5 Earroll Straße durch das heftige und
h'rrnackige Miauen einer Katze geweckt,
milche zu diesem Zwecke sich erpreß in ihr
Shlafzimmer verfügt Hille. Herr Jo-
s.'phs stand sogleich auf. und die Katze
miaute nun nicht mehr sonder» begleitete
ihn auf seinem Gange durch s Haus. Ei

> fand, daß Diebe eingebrochen waren, aber
vermuthlich durch den Katzenlärm vcr
scheucht, sich sogleich entfernt hatten, oh-
ne Etwas mitzunehmen.

Erfreuliche Nachricht.
Ein neuer

Gro;ereien - Stohr,
in der Stadt Allentaun.

Zöcnncr und Stcttlcr
Ergreifen ditftNeltgcnheit, ihrtn Frtunden und

dtin allgtmeintn Publikum dit Anzeigt zu mach»n,
daß sit fotbtn von tiner Einkaufs - Reift von
vbiladelpbia und Neuyork zurück gekehrt sind,
und daß sit nun was ditser Statt von jeher
mangtlte und sosehnlichst gtirünfä t worden ist ?

Einen neuen Atohr
am nord östlichen Ecke der Hamilton und Bten
Ztraße, Hagenbuch's Gasthaus« gtgtnübtr eröff-
net allwo sit nun btrtit sind, allen Ansprt-
chendtn in ihrtm Fache zu dientn, und auch allt An-
sprechende, hinsichtlich ikrtr billigen Preiße und
ganz ntuen Waarrn vollkommin zu btfritdigtn.

Ikr Stock <Hro;ereien.
Ist wirklich ein herrlicher und>Ak?rz

begreift in sich alle Arten
heften Zucker, alle Arten
besten Molaßes, gerbsteter und an-
dern Rio und Java Kaffee, geröstetes
Korn, alle Arten Thee, Honig, Cbo-
colade, Sup - Soda, Sal « Soda,
Soda - Asche, Käse, gedörrte Aepfel,
Pfirsiche, Bohnen, Erbsen und Koch-
Welschkorn, Schinkcnfleisch, trockenes
Rindfleisch, Rosine», Leinons, Or-
angen, jede Art Gewürze, Oele, n.
s. iv.

F e r n e r. Jede Art Salz, als Liver-
pool gemahlncs Salz, beiin Sack und

Büschel, feines Aschton Salz,
beim Sack oder Büschel, so

wie feineS DaiiySalz
beim Sack.

Fische! Fische! Fische!

Ihre Auswahl Fischt ist eine sehr gute, beste-
hend aus Mackeelen No. l, 2 und 3, beim ganzen,
kalben und viertel Barrel, so wir Haddocs btim
Bärrrl und Codsisch beim Pfund.

HZseeeuö - Wanrelt.
Eine trstt Mute Auswahl QuttnSwaare» ge-

bort tbtnfallS zu ihrem Stock, so wie auch
Zuber, Markt- nnd andere Körbe, Be-

sen, Schuhbürsten und Schuh-
wichse.

»ud kurz alle und jede Artiktl für wtlcht in eintm
wohlgefüllten Grozercien - Stohr nachgefragt
wird, und welchr unmöglich allt hitr btnanit
wtrdtn können.

Landes - Produkten.
Allt Arten LandeSproduktrn wtrden im AuS-

Butter und Eier wird immer drr höchste Markt-
preis inßar g eld b-zahlt.

Sit werdtn ihren Stock zu jeder Zeit vollstän-
dig halten, und so werden ihre Prrißt immer ganz
nieder sein, so nitd.r als irgend sonstwo in dieser
Stadt, und in Wahrheit?ohne Prahitrti-ttwas
nitdertr, und dahtr wiid man tS zu seinem Vor-
theil finden, wenn man bei ihnen vorspricht, rht
man sonstwo kauft.

Für bereits genossene Kundschaft sind sie herz-
lich dankbar, und werden sich stets durch gute Be-
handlung und billigt Preiße bestreben, allen An-
sprechenden gerade nach Wunsch zu ditnen ?und
sie bitten dahtr um gentigten Zuspruch.

Peter S- Wenner. Frank- Stettler-
Allentaun, März 18, 18KZ. nqll

" Permeide den Draft."
Die Aufmerksamkeit wird hingelenkt auf das

beigefügt» Circular dtS Profoß Marschall (ÄtNtr-

als. Allt Personen welche wünschen sich einem
der bier genannten NtgimtNttr anzuschließen, wer-
den sich an dieses Hauplquartier innrrhalb den näch-
sttN dreißig Tagen irenden.

Jokn I. Freedlev, Capt.
Prooog-Maischall ti. Distrikt.

Proooß Marschall->s>eneral«-Otii>e, i
6 Distrikt, Norriötann, Aani I, iBti!j. z

Alle Männer welche wünschen sich tin«m btson-
der« Cavallkrie-Regimknt. daß sich nun
in dem Zkld« befindet, anzuschließen, find hierdurch
autorifirt. fich zu irgend ein« Zeit, innerhalb den
nächsttn 3(1 Tagt», bti dem Enrolltmtnt
B o a r d, in ibrtn resptetiven Distrikten einzufin-
den. Das Board soll sie examiniren und über
ihre Tauglichkeit für den Dienst tntschtidt», und
wtnn dieselbe tauclich gefunden werden, so soll
der Provost - Marschall des Distrikts dieselbe mit
lransportationS'Tickkt« nach dem Meneral-Sam-
meiplatz, bei dem Haupt - Quartier dtS A.A.
Prooost Marschall Generals des Staats, versthen.
Sobald sie sich an dem Mentral-Sammelplaß ein-
stcllcn, so sollen sie durch dkn Musttr- und Btzah
lungS Osfizitr geböiig tingemustert, und durch ihn
di« Bountv. die das Gesep erlaubt, ausbezahlt
werden.

James B, Frn,
General-Provost-Marschall,

Juni 3, IBsZ3. rq4n>

Auctioneer.
Da der llnterzeichnett tint Licenz htrauSgenvm-

! inen hat, uin das Geschäft ilnes Äuctioneers ode«
Lendu-Crevers zu betreiben, so ist er bereit aller

! »nfoidrrungen in diesem Fache auss beste z» die
nen. Alle Biitf»für ihn sollten nach drm Wen-

> nersville Posta« t atdressirt werd«».
Joseph Gackenbach.

' Januar 14, IBVZ. ng?

Tbaisache, daß ' Hoofland's DeutsekicS Bit-

vurch Bloßstclluugen und Entbekrungen de« F>ldle-
ben« herbeigeführt werden. In den fast täglich »ub
lizirt.'n ?ist>n der ktanken Soldaten wird man finden,

eine« unserer H>iden, dessen Leben nach feiner eige-
nen A»«sorach< ?durch den Gebrauch diese« Bitterk

Philadelphia, Sl>, August
Herren Jones un^EvauS.? Meine H.r-

-! Ren! Ihr Hoofland'sches Denisches Bitter« bat mein
j Leben gerettet. Hieran ist kein Zweifel. Hunderte

meiner Kamtroden bezeugen dasselbe und dit^?,'am^n

Jkaac Maloue.
nnd >.>oltftandiq von dce vieses Ve

richte« über,e»i,l, ta wir bereit« daran .'.rzweifelnn, j

.lob» Kndtleback, Iste S.'eu- Nort, Naiterie. !
George A. ?lrkle>>, Co. S. ll'e« Maine,
kewi« Cbeoalier, Neu-Zcrk.
SZ. Spencer, Iste itrtiNeric, Batterie F. !
I. B. Fasewt». Co. B. N'e« Vermont.

H.rmll» «och, Co H. 7Lste« Neu Pork.
Natkauiel B. 7boi>ial>. Co. F. !)sfte« Po.
Andre,» ?. Kintall, Co. A. !Zte« Vermont.
Zol n Inkin«, Co. B. IWte Pv.

Hütet isuch vor Nachahmungen ! i
Man sebe o»f die Unterschrist "E. Jack-

Preis per Flasche 75, Cents,
oder ein halbes Dutzend für T-1 l>t>.

Haupt-VsfiS und Manufaktur,
No. L3l Arch Straße,

Jones und Evans,

Au haben bei I. B. M o se r, Apotheker, Allen-

luni nglJ

Mist Amanda A. Landis,
(Früher S. Mohr und A. Landis, Millinrr

in der Stadt Allentaun,)
Macht ihrtn Irtunden und

Publikum überbaupt bt-
daß sie ihr Etablißement

nach dem nordöstlichen Eckt d«r
» ll Bten und Hamilton-Stra?, gt-

radt hinter Grrman's Stohr
und hagenbiich's Gasthaus gegenüber verltgt hat,
und daß sie soeben von Philadtlpbia mit »intr
htrrlichen Auswahl Millinär- und Fäney - Waa-
re» zurlickgt rhrt ist?btstthtnd aus tintin schöntn
Assortrmeiit
Bänder, Bonnet-Seide, Vaees, Blonds
ete. Au« diesen W. Aren versertigt sit auf Vor-
ratb oder Bestellung allerlei Bvi. nttS, dit an
Schönheit und Nettigkeit nirgends übertrefft»
werden könritn.

Milliiieravom Lande werden an den niedrig-
sten Philadtlpbia Prtistn mit Waarrn vtrsthrn.

Jhrt Preisen werden zu allin annthm-
bar und von den allerbilligften gefunden.

lind dankbar für bereits genossen« Kundschaft
hoff» si« aus tin« wtittre Fortdauer.

Zlmanva A. Kandis,
Alltntaun, Septembtr IBK2. nqbv

Tr. Theodore C. Aäger
Wünscht das Publikum zu btnach-

richligtn, daß tr stint Wohnung nach
No. 17, Süd siebenten Straße, 4 Thu-

j ren unterhalb Zilg?iman Schuuy'r's
j Marniorhof verlegt bat allwo er bertit ist alltn
i Ansprtchtnden tinerlti bti Tag oder Nacht, in

seinem Fache zu dienen.

j Allentaun, April 8, ng^KN

Pkotoqrapb Albums^
graph illbumS, die noch außerhalb Philadeipbia
oder Neuyork gesehen wurde und «in Artikel
der in einem jeden Hause anzutreffen sein füllte?
und billig zu verkauft» bei

Guth und Hagen buch.
- AU»nta»itt, November 2ö, 1862,

Das große Englische geilmit-
tel-

Sir John Clarke'S
berühmtes für Frauenzimmer,

zubereitet nach einer Vorschrift des Sir I.
Clark«, M. D., ausgezeichneter Arzt

ist dieselbe gun, besonder« Sie bringt in

Jede Bkkl.l, Preis ein Thaler, bat den Regie
»ng» Slainv von Mroßbrittanie» auf sich, uki Fäl-
schungen zu vcrliiiten.

Ke i 5 »orst ch t i g.
Diese Pillen sollten »ichr genommen werden in

let« um die Partagen, w.lche wohl aufbewahrl wer-

i !?l.l)i> »nd li Post StSmrS in einen Brief einge-

! !>i> Pillen, beim Niictkehr der Post z».
Zllleiniqer Agent siir ti? Vereinigten Staaten

und die Canada«. Job MoseS,
Nochcfter, N. sZI.

Lindernng in Minuten.

Bryn n s Pttlmvnic Waferit
Artikel der Zlrl, der >e

Brnan s Pulmonic Wafers

Brnan'ö Pulmonic Wafers

Bryan s Pulmonic Wafers

Bryan's Pulmonic Wafers
j «u«z-hrung und Lungen-

Bryan ß Pulmonic Wafers

Bryan's Pulmonic Wafers

Bryan's Pulmonic Wafers

Bryan's Pulmonic Wafers

Bryan's Pulmonic Wafers

Bryan's Pulmonic Wafers

Bryan's Pulmonic Wafers

Job MoseS,
Eigenthümer, 27 Eortlandt. Straße. R. Z>.

(L)- Ebenfalls ,u verkaufen bei dtn,Drugglst«n

W o ll k a r t e n.
Dtr Unttrschriebene macht dem Publikam be-

kannt. daß seine Kartmaschinen in die beste Ord»
nu ig gebracht worden find, nnd daß er bereit ist,
Wolle zu karten und von der besten Arbeit zu ga-
rantirrn, an seinem alten Standplatze, früher deo
verstorbenen Peter Kern, in Nordivheithali, Lecha
lLaunty. Dur» prompte Bedienung hofft er auf
zahlreichen Zuspruch.

Henry I. Kern.
Maiü. nqlim

Nöthe, blaue, gelbe, grüne
und schwarze Farbe, zum färben von Wollt, Bau» >
wolle, Leinwand und Seide, zu haben bei

I. B. Moser, Apotheker.
" Man kann in Moser'S Apoibrke roth« Wol- >

!en und Seidenzeug sehen, welches mit obiger
Farbe gefäibt worden ist.

Mai IZ. >B«Z. nq-

Etwas für Schnljehrer.
Ein neues kleine« Gebetbuch für die vehrer unr

Schüler i» Wochenschulen, ist soeb n vo» Psarre,
Brobü herausgegeben worden und im Buchiiohr
zum /Patriot" zu haben.-Preis 8 Cent? einzeln
und Eents das Duxend: Dasselbe kann sü,
2 llents durch die Polt bezoaen werden.

.lsche Piiaildc und Wasch,««da. >r>e >
.'«ug« ju » iiaben bei

Zlvvlhekee.

Jahrgang 37.

Krieg oder kein Krieg !

Hierman Schnon
Macht einem vtrthrlichtn Publikum dit Anzei-

ge, daß er die von der Gesellschaft betriebene Ge-
>chäft«, nun auf seine alleinige Rechnung fortsetzt,
an dem alten Standplatze, dem ?Jordan Hau«,"
Lcke der Hamilton und zwtiten Straße, und la-
det die Burger böflichst ein bei ihm vorzusprechen
und seinen großen Dorratb Waaren zu besehen,
beiondtrs da nirgends in Allrntain billiger ver-
tauft wird, und er im Staude ist, Haushäittr mit
jedem Artikel zu versehen, der in sein Fach gehört.

Die Grozeries,
die er gegenwärtig auf Hand hat sind von der
feinsten Sorte und besten Oualität?bestehend au»

Zucker. Kaffee, Thee,
Molasses, Gewürze,

ÜÄÄ u. s. w.
Provisiontu von allen Arten.

Aetrocriiete Früchte von allen Sorten.
Glas China und Crockery

Waaren,

so wie ein verschiedenartiges Assortement von

Hartwaaren, Fäneygüter,
N o t i o n S, u. s. w.

Eine Ansicht meiner W artn ist achtungsvoll
ich verkaufe nur gute Artikel an

ordentlichen Preißen, Krieg oder kein Krieg.

Landes Produkten
werden an den höchsten Marktpreisen im Aus-
tausch für Güter angenommen, und »S werden
einige Hundert Büschel Aepfel und Gundbeeren
"erlangt, so wie ebenfalls eine Quantität Butter,
Zier, Schinken, ». s, w.

Stoppt bei mir!
Die HoteK-Ges'ehäfüe.

Da er das Jordan Hau»,

W4 - M in Beibindung mit dem Stohr,
I »-W? und zwar im nämlichen Ge-

IA I baude bewobnt, so gibt er
zzltichfalla Nachricht, daß er

auch diese? Geschäft betreibt, und ladct da» rei-
sende Publikum ein, ihn mit einem Besuch zu de-
chren. Sein Tisch wird allezeit Alles gewünscht«
enthalten, da« in der Jahrs,eit zu bekommen ist.
Zein Bar wird stets die besten Getränke in sich
fassen, und die Ställe sollen keinen in der Stadt

nachstehe».
Herman Schuon.

Februar 11. lSt». nqbv

Wichtige Nachricht.
Der Bauern-Maschinen-Schap in Allen-

taun.

Jonathan W- Koch,
Bedient sich dieser Gelege« heit seinen Frennden

und dc», Publikum überhaupt anzuzeigen, daß er
das

Dauern Malchinro-GtsclM
noch immer aus eine sehr ausgedehnte Weist an

seinem alte» Standplatz« in der sten Straße, zwi-
schen den Tuiner und Chew - Straßen, in d«r
Stadt Allentaun, forlbetreibt, allwo er bereit ist
in feinrm Facht, alle Ansprechende vollkommen zu
ltfritdigen. Er hält daselbst immtr auf Hand
und verfertigt auf Bestellungen!
Erste Güte Dresmaschinen, Futterschnei'

der, Eornschäller, Trettgewalten, Pa-
tent - Schäkers, die besten die im Ge-
brauch sind, Landwalzen, Patent-Wind-
mühlen, u. s. >v., und so liefert er auch
auf Bestellung von den allerbesten
Säe-Drills.
Er halt auch jederztit von dt» besttn Selting»

für Maschinen, so wie erste Güte Tube« für <Ä>-
vrills zum Lerkauf auf Hand ?und so verrichtet
er auch Ausbesserungen und Verbesserungen an den
Bucteye und Manna's Mähmaschinen,
und überhaupt verrichtet er Flick - Arbeit an allen
andtrn Bauern-Maschinen.

Solche dit Maschintn zu kauftn wünschen, w«r-
drn es zu ihrem Vortheil finden, wenn ft bet ihm
ansprechen und feine Arbeiten, die alle unter seiner
eigenen Aufficht durch die besten Arbeiter dt» zu
erhalten find verrichtet werden, und für welch» »r
daber wohl gut sprechen kann, besehen und beur-
theilen ehe sie sonstwo kaufrn.

Er ist herzlich dankbar für bereits genossene
Kundschaft, und wird sich stet« bestreben durch bil-
lige Preiße ?welche so nieder wenn nicht niederer
als an irgend «inem andern Ort in Ptnnsylvanien
find -pünktliche Bedienung und voitnfliche Arti-
kel. sich seinen vollen Antheil der Gunst de« Pub-

Jonathan W. Koch.
Mar, l I. l SN.I. ng6M

Rinden! Rinden!
7 e ll,«schriebt,en wünschen dieses Frühjahr

Klaftcr gutt Kastani« n und
Spa n-6 iat n-R indtn zu kauf,« an ih-

>ee Gerbeiei, nab» der kleinen r'tcha, wofür sie 8
Tha'er d.i? Kl isiee zu bezahlt» gedenken. Sol-
che die H 'lz niede, hauen wollen im Frghjabr. «er-
den wodltdun wenn sie e« schälen, da die Aind»n
ail,!n mehr »«Ith find al» da» Hol,
Rinde.

Mvfs.r und Hriu..
Ail.ntaun, Mär» 18, ISYZ. »bluti


